
 
 

183. Jahresfest GAW Osnabrück 

im Ev.-ref. Synodalverband  

Grafschaft Bentheim 
 

 

„Evangelisch in Slowenien“ 
 

 

Samstag, 12. September 2026,  

18–21 Uhr  

Diasporaabend in der Ev.-ref.  

Kirchengemeinde Ohne  
Dorf, 48465 Ohne 

 

Festvortrag: Simona Prosič Filip  

Pfarrerin der Evangelischen Kirche A.B. in Slowenien  
 

Aktuelles aus dem GAW: 

Gäste aus der GAW-Zentrale, Leipzig 
 

Begrüßung und  

Projekte der Hauptgruppe:  

Hartmut Giesecke von Bergh 

Vorsitzender der GAW Hauptgruppe Osnabrück 
 

Außerdem: Musik, Imbiss, Tombola, Büchertisch 
 

Sonntag, 13. September 2026 
Festgottesdienste mit Predigerinnen und Predigern 

des GAW in den Gemeinden des Synodalverbandes 

Grafschaft Bentheim der Evangelisch-reformierten  

Kirche. 

 

Liebe Mitglieder,  

liebe Förderer des GAW, 
die Hauptgruppe Osnabrück weiß, dass die Hilfe an-
kommt. Jeder Euro, der für unsere ca. 50 Partnerkirchen 
gespendet wird, wirkt segensreich weiter. Die Haupt-
gruppe Osnabrück geht mit knapp 200 Mitgliedern ge-
stärkt in die nächsten Projekte und neue Aufgaben. Hilfe 
ist jedoch nur möglich, wenn Sie helfen. 
 

Bitte unterstützen Sie diese Arbeit mit Spenden und 
werden Sie Mitglied der GAW-Hauptgruppe Osnabrück.  
Der Jahresbeitrag beträgt für Einzelmitglieder 20 €,  
für Ehepaare 30 €, für Kirchengemeinden 40 €  
 

Ja, ich möchte Mitglied der  

GAW Hauptgruppe Osnabrück werden: 
 

Name/Vorname:         

Straße:       

Postleitzahl/Wohnort:     

Telefon:       

E-Mail:       

Bank:       

IBAN:       

BIC:       

Datum:       

Unterschrift:      

Gustav-Adolf-Werk e.V. | Hauptgruppe Osnabrück 
www.gaw-os.de 
 

Hartmut Giesecke von Bergh (Vors.) 
Stettiner Str. 11 | 48455 Bad Bentheim 
Tel.: 05922 653  97 37| hartmut.giesecke@evlka.de 
 

Frauenarbeit in der Hauptgruppe 
Brigitte Hielscher | Zedernstr. 8 | 49326 Melle 
Tel.: 05422 67 55 | gerhard.hielscher@osnanet.de 
 

Spendenkonto: Sparkasse Osnabrück 
IBAN: DE55 2655 0105 0000 2040 65 | BIC: NOLADE22XXX

 

 
 

Gustav- Adolf-Werk e.V. 
 

Diasporawerk der evangelischen Kirche  
in Deutschland 
 

 
 

Weltweit Gemeinden helfen 
 

Hauptgruppe Osnabrück 

Projekte und Jahresfest 2026  



 

Liebe Freundinnen und Freunde  
des Gustav-Adolf-Werkes, 
gerade hat sich der brutale Angriff Russlands auf die Ukra-

ine zum vierten Mal gejährt. 4 Jahre Krieg in Europa – län-

ger als der 1. Weltkrieg. Wie viel Leid, Tod, wie viel unbe-

schreibliche Not! Wer kann die Nachrichten noch hören; 

und doch muss das sein. So ist die gottlose Welt, voller Zer-

störung, Hass, Streit, so sind Menschen ohne Gottes Barm-

herzigkeit, nicht allein in der Ukraine. Hören sollen Christen 

aber vor allem, was Johannes in der Offenbarung schreibt, 

in einer Zeit ebenso großer Krisen. Jahreslosung für 2026 : 

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!  

Mit unseren evangelischen Glaubensgeschwistern sind wir 

unter dieser wunderbaren, Hoffnung schenkenden Verhei-

ßung im Glauben verbunden. Das trägt uns in Argentinien, 

Sibirien, Syrien und auf Kuba. Konkret wird Glaube im ge-

meinsamen Lernen, Beten, voneinander Hören und in der 

konkreten Hilfe. Dort, wo Räume zu Gebet und Feier ge-

schaffen oder repariert werden, wo Frauen zu aufrechtem 

Gang gestärkt und Kinder in den Mittelpunkt gerückt wer-

den. Wo Motorisierung hilft, die weiten Strecken in der 

Diaspora zu überwinden, um das Evangelium weiter auszu-

streuen, was Gott uns anvertraut hat. Dazu haben wir Bei-

spiele aus dem Projektkatalog ausgewählt, für dessen Erfül-

lung (1,9 Millionen €) wir Ihre Spenden erbitten. 17.000 € 

davon wollen wir gemeinsam mit der Frauenarbeit in Melle 

in unserer Hauptgruppe zusammenbringen.  

Besonders richten wir den Blick 2026 auf Slowenien. Wir 

laden Sie herzlich ein zum Jahresfest am 12.09.2026 in der 

ev.-ref. Gemeinde Ohne. Dort erwarten wir Simona Prosič 

Filip, die aus ihrer Heimat berichten wird. 

Für die Arbeit brauchen wir weiterhin Unterstützer, Spen-

derinnen, Mitglieder. Helfen Sie mit, dass wir ein lebendi-

ger Verein bleiben. Wer kann in Ihrem Umfeld für das GAW 

gewonnen werden? Kinder, Enkelkinder? Nur wenige enga-

gieren sich in der Diasporaarbeit, wir im GAW wollen genau 

das tun! Wenn Sie diesen Flyer lesen, ist der neue Vorstand 

unserer Hauptgruppe gewählt und geht ans Werk. Gottes 

Segen Ihnen und den Ihren, Ihr  

Einige beispielhafte Projekte: 

Slowenien: Gemeinsam Kirche sein  

Das Diakoniezentrum in Murska Sobota erhält einen 
Erweiterungsbau. Hilfe wird benötigt für den 
Innenausbau. 

Kirgistan: Menschenwürde schützen 

 
Das „Haus der Barmherzigkeit“ in Winogradnoje bietet 
pflegebedürftigen Menschen eine würdige Betreuung. 
Für Unterhaltung und Erhalt benötigt die Kirchenge-
meinde Hilfe. 

Ukraine: Solidarisch in der Not 

 
Die fünfköpfige Pfarrersfamilie in Barkasowo lebt unter 
Kriegsbedingungen in drei Zimmern mit kaputter Hei-
zung. Das Haus soll ausgebaut und mit einer Solaranlage 
ausgestattet werden. 
 

 

Mehr Informationen zu den ausgewählten  
Projekten finden Sie auf unserer  
Homepage www.gaw-os.de  
sowie unter www.gustav-adolf-werk.de

Paraguay: Diaspora braucht Dächer 

 
Die ländlich geprägte Gemeinde in Capi’I Veve muss ihre 
marode Holzkirche ersetzen. 

Kuba: Schöpfung bewahren - Hoffnung schenken 

Sonnenenergie für Kubas Kirchen! Gemeinden werden 
bei der Installation von Solaranlagen auf den Dächern ih-
rer Gebäude unterstützt. 

Weltweit Bildungswege eröffnen  

Mit dem Studien- und Stipendienfonds wird jungen The-
ologiestudierenden aus den Partnerkirchen des GAW ein 
zweisemestriges Studium an der Universität Leipzig er-
möglicht.  

Brasilien: Frauen im Fokus 

 

Die GAW-Frauenarbeit unterstützt Kooperativen von 
Müllsammlerinnen in Porto Alegre. Ihre Arbeitsbedin-
gungen sollen verbessert werden. 
 

Wir bitten Sie herzlich um Ihre Unterstützung! 

Gehen mehr Mittel ein, als für die Projekte benötigt, 
werden andere satzungsgemäße Projekte gefördert. 
 


